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@heater und Rinhh,

* Staditheater, Sonntag, 27. Oftober. ,Die Bauberfldte”.
Oper in gwet Utten von Wozare. HNegie: Theo Ravem. Dirigent:
Unton Aid). Die ,Jauberjlote* war betanntlid) Beethovend Lieblingss
oper. Ojt und begeijtert vithmte er bie Schinfeiten ded Werled, Heute
nidt weniger whe vor jo vielen Jabren sollt jeder Kunijtfreund dem idealen
Formenreidytum der Mujif, den licbligen Melodien und erhabenspeierlicen
Stidngen aujridtigite Bewounderung, und o8 ijt nidt su beyweifeln, daf
man and) in den fernjten Tagen nody mit gleidjem Enizitden diejen Hehren
Tomen laujden wird. Die ,; B1e” jinbet jtetd gebiif Beriid-
fidtigung an unjerem Stad wad dantend jei; aber au;
ben , Don Juan® warten wir nun jdou feit Jahren vergebend. Jept
bilrfte bie Schwierigleit der Bejepung nidt mehr vorhanbder jein, da wic
inn%egenm&mg gwel Bertreter ber allewdingd jehr aniprudy@vollen Titel
gs le Baben. @8 rwive [ocbit exfreulids, mwenn dicjed qrandioje Haifiiche

ert nun aud) bald auv Uuniihrung tommen wiitbe, Vei Opewn, welche
¢in fo qroped Perjonal wie ,Die Fauberlbic” verlangen, iit ¢ nidit leidyt,
jebe Dder gafireichen Partien entiprediend ju bejepen. Die Diveltion war
in der Lage, iiber eine genitgende Unzah! von Svlijten zu verjligen und
tonnte dafer auf dad Hiljdmitrel, verjdyicdenen Mitwirlenden doppelte Anjs
gaben 3u erteilen, vergidyten. Dad ijt jedenjalls al8 nennendwerier Vorzug
34 betradyten, Die Vujjiihrung fann eine im grojen Ganzen gelungene
genannt werben, wenn ihr and leider der Fuy eciter Begeijterung febite,
einzelne tonthmijde Berjeben vortamen und mandje Qeijtung etwas matt
audfiel, €va Seydenheimer, welde jidy im Fuiigiabr ald ,Micabla”
vorgejtellt Hatte, jang die ,Pamina” und wies bdiefelben Vorsilge und
Sebler auf, berem id) fjdon g i) Ded el 9 i
rwdfnte.  Die Erigeinung der nod) febr jugendliien Singerin it

mpathijh, dle Stimme von angenehmem, jugendrijdhem S$fang, aber
Dlein und der Umjang nady der Hihe ju bejdnant, Der Ton hat wenig
Bolumen und entbehrt namentlidy 1n Regijter der Lopfjtimme ded freien,
leidyten Aujapes, dgli titd die Deb aud) immer nod
durdh Bejangenheit an ver freien Entialtung igrer Witte! gehindert, Die
rie: Uy, iy {16Y8* war swar fleifig einfrudiet, aber ver Vortiag
llang redit icbitlerhofe und die Nugjiibrung der allerdingd fehr fdwicrigen
Biguren lie Pudsifion und abjolute Reinbeit vermifjen,  Anch im Terzett
w20l id) did) Teuver nicdht mehr jehen?* tiang mandier Giniap jdwantend
und unjicber. Cva Leydenheimer bewegt jid dhon jept mit Gejdid
auj ber Biigne und findet fich audy mit vem Dialog nicht itbel ab, aber
ihr Gefidyt zelgt immer den gleihen Ausdrud und vermag die wedjelnden
feelijchen Megungen nod) niht wider zu piegeln.  Jmmeshin  war
wad  fie bot Ddie  beachtenSwerte  Leijtung  einer  begabten
Aniingerin, der 8, wenn fie biufig bejwdrtigt witd, wohl noch
gelingen biltjte, die genannten Wiingel su bejeitigen umd fidh audy medr
in den geiitigen Jnhalt ihrer Partien ju verienten. Der ,Tamino® ijt
nun wieder an Frip Grujelli suriick gelangt, welder ald Diozmtjinger
beiter am ‘Blape iit, al8 e8 bei jritheren Wnpiihrungen veridyiedene jeiner
RKollegen waren, Die mit Wdrme vorgetragens und Hiibid) nuancirte Arie:
»Died Vildnid ijt besaubernd jdhon* und da8 Wermeiden aller au jtarten
und durdjaud unangebracjten Ufjeltduferungen im gqrofen Resitativ vor
bem Weidheitdtempel, jeugten von geretjtem tiinjtlersiden  Empjinden
Rur die Profa Hang oft ju gejraudt und unnativlih und die Fiudn
vor ber Schlange fieht audy midyt gany glaubmwiirdiq aus, Alice von BVoer
legt ald ,Sonigin der Nadt* jtets Proben Hochennwidelter SKolotaturs
fextigleit ab und geidynete fidy bejonderd in der pweiten Wrie durch virtuoje
B igung der enormen f Sdiwierigleiten aus, wihrend in der
exften die Staccati nidht mit gewohnter Leidrigleit anjvraden. Audr May
Birlholz, defien Carajivo mit Redit Hochgeichiipt wid, jland exit im
gweiten ALt aup voller Hohe und eriang jich mut jeiner Arie: ,Jn diejen
Beiligen Dallen”, den wivmiten Applaus, weldyer iiberhaupt geipendet
wurde.  Der gweimalige und waten  dem
Riinjtler wofhl su gbmnen. Lebbajten Veijalld eriveute jidy aud) der
gejangliy und darjtelleriich gleich tiidytige , Papageno* Hansd Vergmanns,
Der  beweitd fehr beliebte Stiinjtler jang feine Licder mit jo  viel
Sriige und ipielte fo gewandt und Humorvoll, daf man ihn mit Ber=
niigen forte und jah. Eine veizende, muntere Papagena fland iHm in
inm WMWothed jur Seite. Dad Duett diejed bheiteven Pirchend gefiel
denn aud) auduehutend und veranlahte bad nidt bejonders beifaldlujtige
Publifum 3u wiederholten Hervortujen. Filr Theodor Warmbrunn war,
wie die 1oten Fettel vertiimdeten, in lepter Siunve Frang Franf emns
gelprungen.  lnjer Deldenbariton jang die Recitative ded ,Sprechers”
mit grofier Sicerheit, dhinem Tow uub verjtinbnidvoler Detiamation,
RNidt ebenjo mujitalijy fejt idien anjinglih Alired Landory. Sein
oDonajtatod” war, davon abgejehen, eine qute Leijtung vor fomijder
Witfung, dod) lonnte er die allzugrope Beweglichleit efn wenig hréinten
Die diet Damen waren mit Olga Agloda, Annt Kilbusd und Luiie
Meiling bejept.  Qepstere, ein neues Witglied unjered Opernenjembled,
foll fih mit Yiojie Sebald in dad Fad) der Witpartien teilen. Die
britte Dame 1jt nidit geeignet, geniigenden Aufidhiug iiber den ftimmlichen
Vejip diejer RKiinjtlerin au geben. Jhr Alt erjdbien mir nidit jehr aué-
giebig, Vefonders bie Ttete liep iippigen, jonoren Klang vevmtjjen. Wit
etnent enticheidenden liteil wird man auriidbaiten wiijjen, bis die Dz
butantin in einer andeven ‘artie aujgetreten ijt, Al:lgﬂ Ugloda alé
atjte, Anni Kithnd ald gwene Dame, madyten jich um dad Tejett
JSmb  lingeheuer”, verdient, welded jedody micht gled) |chiue
Slangwivtung erjielte, wie bei ben ujjiiyrungen in vouiger Saijon.
Recht gut war bad Trio Der Stnaben mit den Damen Engleder,
Meyer und Sebald bejegt, ebeno die beiden Priejter mut Emil Libben
und Ridard Liittjohann und die ,Gehaniiditen” nut Juliud Barré
und Hermann Roder. Sehr jbon wurde bex Ghor: , O Jnd und Ojirid”
gtiungen, udy der Lefjtung ded Ouchejterd fanm man it Dant gedenten.
Stapellmeifter Uidy iit em wmjidhtiger Divigent, dem nur etwad mebr
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Feuer gu wiiniden wire.  Die Jlegie war e

nuﬂigtn auferocdeniiid) geun willfomnten beipen wilrden.

flesd bel Theo Naven
m ben beften Handen, Syenifdy lam o er Tanbdel
eine ticine Stdrung vor, inbem bdie Shulen ded WeiBheitdtempeld Ju relt
au bie Biihne vorriidten, wodurdy jedod) der Cindiud bed jdhonen BVilbed
nug montentan getriibt wirde. B, Corony,

* Neued Theater, Sonntag, 27. Olober. ,Dad Liebednejt”,
Sdimwant in viec Abten von Robert Reinert. €8 war ein jtarfer Lac-
eriolg, ben bie geilrige Movitdt im Neuen Theater davongetragen Bat,
. Dad LQiebednejt” ijt ein efter Shwant: Die Crideinungen bded
Lebend werden mad) der lomijdien Seite Hin iibextsicben. E§ beruht aui
poet € einer ®rundi und einer Situati i
ltegt baviw, bdaj dle tihle Raltulation der
Griedi von ‘ i

e
Gliern und Ddie gejdyijrdmdiige
g1 0 m Stampie gegen den Eigenwillen
der Jugend unterliegt, die fid) jelbit dad ®liic auredit gimmern will, Und
bie - Situation fiigt biejem Bejtreben bdie Notwendigleit iz, daf bder
Willen Dder Jugend fiegreih bleibt, Der Beriafjer Nobert Reinert Hat

Er Bat 3
nidjt jonderlidy idwer, liebendmwiirdig su fein; bdad wexden wic
aud), wenn wic mit einem jungen Maddyen, dai wir lieben, in etner
Schupbiitte einichneien.  AIS jeine Braut Mathilde war Friulein Rare
ften jebr munter und roufte die Naiverit, mit der fie alleriei vexfinglide
Broetdentiql ihves Rolle ip bat, glaubbait darjujtellen. Dad
jwette Paar, dad gegen das erjie an Vedeutung etwad uriidtritt, wurde vow
Frdulein Reinau und Herrn U lepander gleidjalls anmutig und itig vers
torpert. Hery Deutjdymann bot nit bem Hojrat wieder einen jeiner lomijdyen
Chemduner, die unter dem Pantoffel jtehen, Herr Wierendorii war ald
ein alter Ontel, dex in bie ganye i Bt, vou 9

Dumor, und Ddie Dbeiden Signe dex Negievungdvitin wurben von ben-
Devten Ridard und Glajemann ald gedenhajte Ditmmlinge nidt una
whbant gejpielt, Fraw Deutfdmann war ald etwad iideripannte
und febendluilige Sdywejter ded Hoiraid redit frijd, Ful, Tiirde ald
Regierungritin geniigte, ud Frl. Ridyter ald Dienjtmddden. fowie Here

fein Stiid, man fann wohl jagen, mit derben Stridjen
ed it nidtd von Poefie davm, nidhtd von jarter Betradytung
ber  Dinge, und wenn von Liebe wund Liebhaben die Rede
fit, fo bleibt ¢ ®ei bden Worten; auf die Cmpfindungen wird
weiter nidit eingegangen, Ebenjo versiditet der BWeviafjer auj individuelle
Vudarbeitung |eimer Perjonen; fjie find 1bm alle Diener bder Jdee und
haben cine jede an ifrem Plag unr die Pilidyt, die i6r zugedadyte Tfomiide
Witlung audzuilben, Mit guter Laune 1ft dad Stiid erdacht und aus-
gelithrt worben, und wenn die Perjonen nidit oviginel find, o ijt €&
bod) bdle Sttuation, in bie fie geitelt werden. Dad Gomze it ein
qoher  Schabernad,  den Dumor  bed  Cdictiald  turgjidytigen
Menjdyenplinen  jpielt. ed it eme redt geididte Hand, Ddie
e8 fertig bringt, gwel junge WMadden vor Dden beiben Fueiexn,
bie fie feivaten follen aber nidt wmbgen, au eatiernen und in Ddie
Urme Dder beiden Mdnner au jilhren, bie fie licben, So wverbindet
fidh i diejem Stiid bdie drollige Situation mit einer frdjtigen Beripottung
menjdlider Sdiwidien; vieled ijt zwar nur grod Hingehauen, ergielt aber
bod) Ddie beabfiditigte Wittung, Die beiden jungen Méddyen find die
Todjter ded Hoiratd, fie jollei bdie Sohne ber Hegieungdrdtin Heivaten.
G ift nidit dibel, daj ber BVevjafier nur dieje Titel unbd teine Nanen
nenfit, indem er damit fdon amselgt, Dap bei bdiejen Leuten der Titel
niehr zu bedeuten bat, ald ber WMenjd) Der Plan witd pwijden dex
Pojdtin und der Negicrungduditin jertig ‘gemadyt, und fehr exgdplich it
oas Geipriicy diber die beiderfeitigen Vevmigem, die Mitgijt und waé
tiinjtig nod) au evwarten iit, Gejeilichajtiiche Heucbelei wird bier in lujtiger
Weife verhoont. Den ldppliden Sohmen bder Regh in wird ein

®yger ald boten n ihren Heinen RNollen Iujtige Ghargen.
Dr. Ludwiq Stettenbheim.

* Qieder:Matinee von Nobert Spivey im Saale dev Loge
3u den fiinf Tiivmen am 27, Oftober, Der grope dupere Crjolg,
et Here Robert Sporry n der vergangenen Saijou mit feinen Scuberts
WMatineen it fatte, geichi Siinjtler jur
Beranjlaltung weiterer Matineen. Er hat gleid) jeckd angeliindigt und
bagu fei bemerft, daf ihm jowohl feine tinjtlerijhe Jnteligeny al$ aud
der finjtlerijthe Evjolg feiner friipeven Gejangdvortidge vollauf bad Redyt
dagu geben. Herr Spirry will Robert Framy und Hugo Wolf fingen.
Wit birten gejtern 22 Frany'jdie Lieder nad) Worten von Heinvidy Heine.
Der Forbenung, dap ein Programm ,einfeitlich” jei, war romit in pwies
facher Hinjidyt Redynung getragen. Der vielgeidmidte Heine (Udolj Barteld
wie er mit feinen Iycijhen Ergiifjen einen F. Scubert, einen Rob. Schus
mann au dem whnderbariten Gejingen anregte, jo entziludete fidh) audy
unfer Stobert Frany am ihm und jdried au jeinen Gedidyten eine Weujil,
wie fie i vielen Fiillen nidt jddner jein tann. Lieder wie ,Dad Meer
hat fetre Werlen, ,Aud meinen grofen Sdmersen”, ,Ulnddtlid im
ZTraume*, fnnen wobl faum gliidlider exiaht und eindringlidher tomponiert
werben. Wo ed fic) um einen didyterijen Vorwurf handelt, der in anderer
Bertonung weitejten Engang qefunden bat (wie 3 B. , Jm wunderid;dnen
Wonat Mai”, ,Die Lotodblume”, ,Die Nofe, die Lifie”, fdmilich von
Jiob. Sdumann, da ipricht beim Hover die Crinmerumg ein gewidgtiged
Wort. Dody bejtehen Rob, Frany' Gejiinge audy) in joldem Fale mit
bogen Ehren, ja ihr individuelled Gepriige tm Stil bewabhut jie vor jeglidjem

el i ben. €8 it befannt, baj DHalled groje fu einem

junger Redalteur gegeniibergejtellt, der bie eine Todter der Hoirdtin Glia
fiebt und e8 durd) jeine lecte, froflicge Art mit den beiden Wiittern vers
bitht. Dex Beriajjer hat Hier eine At Konvad Bol; geseicimet, aber mur
ein matted ABLUD Ddiejed Guitav Freytagidhen Quitipielfelden Herau:
betowmmen; immethin ijt e8 ein fehr nerer $eert, fiir den der Verfafjer
eine fidtlihe Sympathie Hat, fo dai man auf dbie BVermutung fommt,
ex gefire jelbjt  Ddiejem Stande an. Die andere Todjter Dder
Dofrdtin Mathilde liebt den Sofn eined Poteibefiperd. Der auweite
Utt  Dbereitet bie Situation vor, bdie den Uusidhlag gibt. Dad
Stiid pielt ndmlid) in einem oberbanerijdjen Badeort, uud die gange Ges
jelligalt, abgejefen von Dden beiden Mittrern, macht einen Ausflug anj
einen bofen Berg, Da bridyt ein jurchibared Umwetter 108, die Gejellichai:
tehre dunchndpe suriid — nur gwet Yerjonen jeblen, Elja und der Redalteur,
bie — in einer Scjupbiitte eingejdyueit jind. Dindejtens drei Tage wiirde
8 wofl dauern, bis bejjered Wetter wiitde, Wie nun dad Cuijegen bet
Dojvdtin itber den Fal jich duiert, wie ed fidh verjriiclt, al8 jie su der
Gitennnis fommt, dah nidht ein Sofn der Neglerungsvitin, jondern dey
Jedatteur mit in der Scupbiitte ijt und wie dann jdleflih auj
thre Beranlajjung die gange Gejelidbajt fich wieder auimadyt, die Vers
miten au judjen und zu vetten, dad pat ber BVerjajjer mit aupers
owentlid) geididter Stetgerung, aud) nad der fomijden Eeite bin
dargejtelit.  Dex britte Alt qibt emen Ruhepuntt, eime Joylle, Wir
jimd . der Schuphiitte — tm Liebednejt! &8 ijt, wie es jdeint, der
britte Worgen (die Pevangaben in Ddielem Stiid find nidt gany flar).
Dad junge Paar it beteitd vetlobt. e leben Il und fuediidy bei=
jammen, foden faffee und iibetlegen jidy dad Mittagefien — da wird
bad Wetter befjer und fie verlafjen die Hiltte, Reinert hat Hier nidht die
Stonjequen; aud der einjamen SHiitte gezogen, die dem jungen Paare in
Ungengruberd , Doppeljelbjtmord” ald dad Natiitlichjte erjchent. Eime ge=
fiibrliche und verjinglide Situation witd geichaffen, aber e8 gejdhieht nicht
dag, wasd jederman im Stitd vermutet — fondern e8 wird eine qut bitrgers
lige und moralijhe BVeriobung gejchiofjen. Jn diejem Al zeigt fid aud
am deutlichiten, dafy der BVertajjer wobl eme Situation nady der lomijden
Seite hin audgeitalten und drollige Wintungen Schlag auj Sdylag einanbder
vigen lafjen fann, aber er venmag nidt, cin  Berglihes Cme
pfinden iwiedergugeben — jwvenigjtend seigt er ed midt in  bdiejem
Stiick und daju bot Ddieje Situation, ein liebended Paar
oben auj bem Berg allein m der &S ii Doy reidylicge

Jebr intenfiven Vache und Diindeljtudium obgelegen Hat; diefer Umijtand
fonute nicht ofne Einjlup auj feine ganze Wanier bleiben, unbejdhadet
feined yomentijhen Empfindend, Died lepters Moment einevieitd num,
jowie bie direlt an Bac) anfniipjende Schreibweile andererieitd gebem dem
Franziden Lieden 1hre eigenartige Poyjiognomie, wm deretwillen fie jidy
m Poud und Konzeutjaal der hodien Wext)dhigung 3u erfreuen haben, —
Spirry war redt gliidiid tm Eriafien und Darjtellen der jeweiligen

fe. Ceine weihe, woblaudgealihene Stinme fom Dden Liedern,

deren Jnbalt sum weitaud grogten Teile Liebedluft und Liebedleid aude
madite, pridytig sujtattem. Der Bortrag war ftimmungsvoll, durdgeijtigt,
wie wir 8 ja von Ddiejem ESanger nidht anderd gewdhnt jind, YIS bes
jonderd jdin gelungen find ,Die du bijt jo jbon und rein®, ,Alnddtlid
. Traum®, ,Unt jermen Porijonte’, ,Dad Meer bat jeine Perlen”,
LAuf dem Wieere (aud den Himmelfaugen) au newnen. Wm Bedjjteina
lilgel begleitete tecinijd) gewandt und mujitalii) jiger Herr Dr. Rudolf
Yode. Oefter Gitte fein Ton eln wenig volummbjer fein onnen, Hitte ev
dem Singer mebr Stitpe bieten fonnen, — Der Bejud) der Matinee war
nidit jo, wie e§ Robert Frang' Lieder und ifr Jnterpret verdient Hitten,

Paul Klanert.
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Emphyiem, AUithmas
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lindert und Defeitigt man burdy bad viel ewprobte Dr. Gldwivihd
Aftmol - Wjthma - Puiver, Die Wirtung it jidjer und it jojort ein,
wie perr £ Toid in Eharlottenburg, Magajinjtrape 16, bejtitigt, indem
er jdyreibt: |, Qcb fithle midy verpflidyret, meinen Dant audzujpreden fiix
Ajtmol-Aithma=Pulver, welded mix vou der erften Minute am, wo
i)y e8 verfudit Habe, gleh Qinderung veryhaffte. J§h werde Ajtmol, fo
viel i nur fann, empiehlen.”
Ujtmol= Ajthma»Pulver (enthilt: Stramon 40, Grindel rob, 10,
Fenthol 3, Kal. nitrle, 30, Nate. nitric. 30)
Aitmol = Ajtgma=Pulver {jt in Bledpdojen su 2,50 ML in Apothelen
Haben, wo nidit vorvitig, wende man fih an eine der naditehenden
Upothelen:  Lwen-Apothete, Dirid)-AUpothete, Eugel-Apothete,
WohrenApothete, Rromen-AUpothefe und Upothefe zum

Bol. laric. 10,

Die weitere Steigerung jdafit der BVerfajjer damit, dah er die gange
¥ gruppe in der Hiitte und nun ein neued Unwetter lo3-
brechen ldpt, joba man nidje auviidehren lann.  Sdlielid) giebt Al 4
die Yuildjung — aud) hier velajjen den Verfafjer nicit die mistiamen
Gmfiille, und bie Hojrdtin mup fidy jhlieglih damit gujrieden geben, dak
die Lebe ifre Kinder, dad llnmwetter und bdie Scuphiivte anderd ent=
\dieden haben, aid jie gewolit bat. Die Anfjityrung war yngemein flott
cinfiubiert und von allen pdhhdien Seijtern ber Fidelitdt belebt. Jm
Dittelpunit ded Stiiced fleht die Hofrdtin, die i Frau Bendberg:
WMWauthner eine al jeidnete Bertveterin Hatte.  Wie jie alle Phajen
liebendwitviger Hendyeier durdylief, dad wadiende Entjeen iiber den Standal
ore3 Daujes aum Auddrud bradjte, alle Pointen wirlungdvoll und
bod) nidht aujdringlid) Gerausbradite, war hohen Lobed wiitdig. Here Vir,
Yiauthner gab eimen jehr licbendwiitdigen Uiedafteur, Den wir alé

Saifer in Halle, Engel-A fe in Leipzig, Upothel
Dofmann in Shfendit.

Die ganze redende, singende Weilt

Bat ¢8 audprobiert unb bie glinjenbdilen Beugnifie fpredhen bajitr,
baji fays ddyte Sobener Dneral:Paitillen fiiv jeden, der viel
fpredjen ober fingen mup, fiic den Parlamentavier, den Geijie
lichen, ben Lehrer, ben Schaufpieler unbd den Sdnger unentbehrlichy
fino, Fayd ddyte Sobener lajjen im regelmifigen Gebraud feine
Heijerfeit auffommen, fie vecireiben jede Jnbidpofition, wenn fie
aud irgendwelden Utiadjen eingetreten 1jt. Wer's nod) nidht
ausprobiert DHat, foll im eigenjten Juterefie einen BVerjud) nidyt
unteclafjen.  {jays ddte Sobener faujt man in allen Apotheter,

Drogen= und Mineralwafferhandlungen |ic 85 Pig. bie SHadtel,

Herbst

Pelz - KXolliers,

Klieciderstoffe, Konfekt

Hervorragend grésste Auswahl sédmtlicher Neuheiten

in nur besten Qualititen

zu uniibertrofien billigen Preisen.

Einfache bis eloganteste Jacketts, Lifthoys, Paletots, Framemmiintel, Kostime, Blusen in Wolle, Seide nund Tiil,
Kostiimrieke, Strassen- und Gesellschaltskleider, Morgenrdcke.

Madchen-Kleider, Jacketis, Kragen. % Knaben-Anziige, Paletots, Pelerinen.

Seidenstoffe, Sammete, Blusenstoffe, Kostiimstoffe, Hauskleiderstoffe.
Mufitaschen,

Brummer & Benjamin,

Stolas, Krawatten,

2223 @rosse Ulrichstrasse 22/23.
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Seite 10 Dienstan General-Wnzeiger filr Halle und den Saalfreid.
& %lemnne Statue etner Fraw mut elnem Rino, die beide die daralreriiti)der | perrten ben Bahnyol ab. ©8 dauerte eine Biexteljtunde, b8 Inftrumente
erhnale ber 9 jgefunbdene; Ireide: .
Bunf, Wilenfdaft wd S erar ot BB s e Sy St S0 i S e
3
wuzden, jah man, daf drei der Eingetlemmten tot waren; ﬁr Batten

» Stunfi,

* Dallijher Kunft-Tervein. JIn der Ronhnreny filr ein Vereins:
Hrimiendlatt hat nady der Entjcheidung der Jury vom 26. er. von
dent 7 cingelaufenen Nrbeiten die ded Pertn von Sallwiled mit dem
Wotto , Marfttiieme” den erften Preid (300 ML) davongetvagen. Ein
pweited Blatt: , Flug itber dte Diider”, Lithogr. von Marianne Lejjers
Stnapp, ift dem Werein zum WAnlauf emploblen mwarden, Auj bdiefed
Blatt, jowie auf die 3 folgenden: , Allee nac) der Peifnip im Frithling”,
Lithogr. von Peinrid) Kopp, Burg @iebichenjtein, Nadierung von
Petnrid) futat und Machticde, Lithogr. vor Ewald Manz, find
bie fm Preidausidreiben fejtgelepten weiteren RPreife i e B0 ML, ente
faffen,  Diefe Konturrenjarbeiten werben it der Ynjang November su
erdffnenden grabhijden Anusftellung des Kunitvereind zu jehen tein.
Das pramiierte Blatt wird nad) felner Bervieljdttiqung in den Befip der
Mitgheder gelangem, dle weitere Exenplare bnmm 3uje 5 ML m Dder
?}nmmimm Budhandlung haben nnen, Vi jum 1. Januar neu eins
tbz'ne%be’g)mgl ieder erhalten die Primie gratis. 6“‘ %xd]mhglltbet betriigt

t Pre

“" 8 au fteht fm erjten Heite bed meuen
Sabroangs des J!uxn!mau“ 31 lenn L3 mui Heut eine Sache aus
Nitenberg zur epmcﬁc brmq-‘n. die fidy beim Dejten Willen nicht mebr
fdberzhait bebandeln liefe. Jb fudbte auf dem Johannidjriedhof,
bleltm fdhbniten und [lulq:)len @otteSader ded Deutjchen Neich8, ausd einem
bejonberen Grunde Wenzel Jamnipers (ded betannten Nitrnberger Gold=
Jdmiedd 1508—85) Grab. I3 idy's fand, traute i) metnen Uugen nidye:
ba lng bas midtige jteinerne ,Rijjen” wund darauf dasd alte jdjine Vronges
medaillon mit der Jnidetfe, auf elben Grab aber, auf derietben alten
Steinplatie mit dem edyten befand iy
neben diejem Medaillon, nur viel grifer, ein moderned Steintijjen
mit der Jnjdnift, dak in dieem Grabe Herr Wilhelm Mithlenichldiger,
geftorben am 12, Dezember 1905, beerdigt fet. Demnady Hatte man nidt
nur dad ehemald Jamnigeride Grab, jomdern audy feime alte Grabplatte
nod) mindejtend bid 1906 Fremden audgeliefert.  AIS tdh wmid) erbhoit
batte und tveiterging, ' fand i, dah mhc bter gany und gar nidt wmn
etiwas Wereinzelted bandle: bei Peter Fidtner war's ja ebenjo, und bda
tieder und dort abermald — bet Hunderten der alten Griber war e3 fjo.
Wie id) fpiter jah, nidt nur auf dem Johannids, aud auj dem Noduss
friedhof, wo Bijder liegt. Die alten Grdber aud der Hejormationssert,
benen fo viele Tiidytige und noch Geute in Chren Genannte, ja,
liegen, und die mit thren Bromjemedaillond und Plaletten
beriijmre Weifterwerte der deutidhen Gieferhnjt tragen obne Aus-
nabme aber Jeugnifie find von edelfter Rultur — man Hat e einjady ald
Grabjtitten wieder verfauit und den weuen Vejipern exlaubt, auj die
alten Grabiteine felbjt igre polierten Jmdhrijtitetne upw. jamt Givdengeln,
Porjellanblnmenvajen und wad ifmen jonit gejill, u jegen, Und dad
geichieht nod. Nod) eutigedtaged verfaujt man die aiten Guiber und
ldt die alten ,fijjen” mit threm Bronzeidmud nur dann am Plape,
e die 8§ |iu damit einverftanden find, thre neuen Tajeln aut den alten
Gteinen anjubringen. €8 ift miifig, s untevjuden, unter iwelcheriei
Sdlendrian dad o fommen und jo weitergehen lonute, Nidt um frudns
108 ju ilagen oder ju fdhelten, jdyreibe icy dieje Betlen, fondern damit ein
@nde und e Unjang geichehe.  ©8 iit 1ings um RNiitnberg ju neuen
@ribern wicllig Plap genug, man bejtinume endlidy den Johanniss,
und wennd uqmb angeht, aud) den Rodjusiriedhdf jzum unantajtbaren
Monunment. Was gejdjehen nv iit gefdieher. Man bHat die Griber nicht
auf ewig verfs weitit die Peit wm ijt, entjerne man von ben Platten,
I “(-n Wotrall mag eine bejdetdene Tajel au der
1 e an den {piter Hler BVejtatteten und aud) davap
, daip man bier einjt feine Wit gzgm bad Geidledit vergefjen
tberg feinen Rufhm verdank. Ein neues Geidjledyt har ja
n:, wad fidy jiignen lieg. 38 von n o Sifjen

foridungSergebnifje in Witdgypten BHaben bdie Liverpooler Iliniverfitdit
vetanlafit, etne neue un‘bﬁnlugi e Expedition unter Leitung Projefjor
Manjtangd an dem Nil zu enjenden,

Sitevatur,

* Werein jur Pilege der Didht- und Toutunft in Palle a. S.
Der vierte Bortragdabend (26, Oliober) war den Didtungen Frip
Reuterd geweiht. Jn Mapper, Harer umd iprithender Weije (dilderte
querft err F. Barbe ben jdidjaldidweren Werdegang bded  Dicyters.
Jm Ancylufy Hieran verlad Friulein Roefe, eine geborene Medlenburgerin,
mit zindender WMuntetleit die Idjtiige Epijode ausd Kap. 8 von Ut mine
StromtidY, wo Vraefig ut de & fitmmt un §. in
Waterangelegenfeiten belihrt, €3 tnigten die ueqaqmdmnm Sienen aud
bem Bogelleben (gmme RNiite* Lap. 7, 8 und 11), Lottingd Gardinens
predigt - ud deibic, Dea Bekhluﬁ bildete eine Uudwahi der
Ladylaloe: mtﬁehelnbm LLujden un Rimeld* (,Wo 8 dat Fit“, ,de
jotratijhe Weethod', ,de Korten” un ,wat fid de KNaubftall vertelt”.
Die nddjiten \Bnnmqéxhtnbt im Bu‘un@lnhlt (mmnmu Frertagd) finden
jtart: 8. Y Vdele Wikl : @igene D! H chmbex
1110. Wiederlebr von Hemr. Heined Hew ann Friejed

idywere Schlfige durcdh die effernen Tritmmer.

qrdflihe Beritiimmelungen exlitten; auch jedhd andere waren [dwer
verlept, body nicht lebendgefdhelich. Die Urfache ded Unialls ijt den
B:hnbcbﬂth unbetannt,

* London, 26. Oftober. (Die RKinberfube auf dbem Kriegs.
idiff) ,Bum erflenmal in der Gejdhichte witd bie Kabiue cines
britifgen Rrieg8idiffes voritbergehend in eine Kinderfiube vers
manbelt werben” — fo jdhreiben Lonboner Bldtter. Der Fal wirh in
biejen Tagen eintveten, dba e8 fidh bewabrheitet, bdafi ber Konig und bie
Ronigin' von Spanien ifren Meinen bobn, btn ﬂrmw\ von i(ﬂllﬂm,
nady England Dasd ber
(»Der_Fuhmoolle*), ber dew Prinjen und bie 'Brin.e(ﬂn oot

»Renown*
Tales tru , a8 fie bem inbijdhen Reidhe einen Bejuc) abftatteten.  Gine
Lonboner Bbclﬁrma ift bamit beaujtragt gewefen, bie Kabinen, bie bas

britijhe Thronfolgerpaar bamald bewobnte, fiir bie Aufnahme bes Knigs
unbd ber fbnigin von Spanien und ihres Gobudjenl einzuridyten, und
bie Rabine bes legteren wird vermutlidy mit all jenem buftigen unb Hellen
RKomfort audgeitatiet werben, ber einer richtigen emglijhen , Rurfery* in
@uu[cm eigen iff. Das fpanije Konigdpaar und audy bder

Deineabend, Jm Unjdlup bleran General-BerjammbMng  betr, Reuabl
be8 Voritanded. 27. Desember F. BVarbe-Halle: Wilgelm Bujd und
Juliud Stinte, swei Humorifien, Fiir den 23, RNovember ift im
o Bidlger Schieligraben” eine grofere muijilalijh-detlamatorijhe Eidyen=
dorifs@edenfieier anldflid jeined fi) jum 50. Wale jahrenden Toded:
mgeﬁ |26 ‘chnemba) qeplant. r,
Mag Hefled Vollsbiicherei. Leibsig, Mag Heffes Verlan.
“gn irlnu »Boltevitdyever” (At Mag Pefjes BVerlag eine neue Reibe treff-
Lger Nummern exjdeinen.  Johanned Sdherr it wieder mit mehreren
tulturgeidyidhttidhen Novellen vertveten: ,Sajiller (Nr. 415—422), eine
Rebe fleimerer Novellen (MNr. 425—431) und ,Midgel. Die Gejdyichte
eined Deutjhen unfrer Jeit* (Nr. 434—441). — Jn dem ,Fiinj audge-
wiflten Erydblungen* (Nr 432—433) gewdhrt Chavrlotte Niefe neben
dent jofen linftleriigen Genup audy etnen vorteilfajten Gewitnn fity Welt-
anfdyauung nmd Leben.

* Der Freijchdrvier. Roman aud dem bdeutjdhs \mngﬂriﬁen Srieqe
von ®ujtav von Santen. Preid brojdjiert 4 Darf, gebunden 5 Mart.
Berlag von Friedr. Kirdmer, Erjurt. Spamnend von Anjang bid Ende
it diejes Werl; o3 jdbitdert ben janatijhen Hak umd die aujgepeitichter
Leiden)chajten’ der Vewohner unfered wejtlichen Nadbarreidhes wihrend ded
grofien Sttieged.  Weuferit plajtiiy wird bdie Gejtalt der Todter bded
JFranltiveurd vor Nugen gefiiget, die farte Seelentimpfe erleidet jwifden
der Liebe jum BVaterlande und der Liebe ju einem derverhafhten
Prujjiens. Do Bud) eiguet fiy vorziigliy ald Gejyentwert, jowodhl
an Ermadiene wie aud) an die reifere Jugend,

Hleine Thronik,

* Werlin, 26. Oftober. (Der RKaifer bet dben Quitfdifjern,)
Der Laner par Freitag, wie wir bereitd mitteilten, die beiden lentbaren
Quitjdijfe in Tegel befiitigt. JIn feiner Vegleitung jah man u. a.
ten @riegdnunijter und den Ghef ded Generaljtabes. Der RKaijer bejicdytigre
suniichit dem lentbaren Milttdrballon bt der Halle wo Major Grop
bie motigen Erlfidrungen gab. Dann wurde dad Luindifi aud der Halle
gebradit, vor der e8 fojort gegen den bibigen ftaiten Wind aujitieg. €3
wanbte jidy iiber den Schiepplag und bejdyrieb, wie ed der Kaijer befohlen
batte, einen Streid, Die Steuetung batte Hauptmann Spetling. Jur Be=
dienung ded Mot fah Jngenieur Bajenad in der Gondel. Auferdem
mhr ald Gaft Major WMeiiter mit. Dann wwde aldbald aud) der
Baneunl:‘lﬂallnn nad) dem Sdefplag gebradyt und ftieg mit dem

q:mmnx umhcn faun, das lagere nan wieder an |eine Stelle.
wDenfmald " Sorge su maden, Man
und den ')u)|m iiberlafjen, mit biejem ‘maluml fite ‘Rum-

b von  Refler, von R1ogh, JIngenieur Riejer und
emem Maidyinijten aur.  Gr jubr in der Ridinung der Tegeler Gadwerte,
"Samno beide Ballond in einer Hohe von etwa 150 Wietern ihre Maniver
fland der Raijer, mit gejpaunter Wujmertiameeit jolgend, me

sufammen ju jpinnen, die an €
Welt haben.*
WiffentfcHaft.
* Die nenen Audtaujdhprofejjoven, Der Raifer wihd den
Hnuningvorlejungen benwojnen, weldye die bewen amerifanijden \'(usmuyb-

ter Dr, Hadley und D ofteld am Miztwod in der 2
it Balten werden, — dierenden Frauen an b(z ;\]ma

R ,1 auj der W

mater Berolinensis beguilten ben Profefior Schojield mit gemifditen Ge-
fitglen, und zwar bezhalb, weil jir jeine Vorlejungen aud Raummangel
Dadjenige YIuditorium augewiejen wurde, das den jtudierenden Frauen ald
Wartes imumer bereitd augejagt war.
jifthe Gejellicyait fiiv vaterlindijde Kultar. Jn An-
wefenheit der Spigen der Vehirden expolgte m Wredlau gejiert Sonntag
mittag die jeleilicge Cimweifung ded auj der Jnjel an der logenanmuten
SMathraslunit neu exrdauten Haujed der Sdle)ijden Gejelljdalt
fitr vaterldndirde Fultur durd) einen Fejtaft. Der Prdjed der Ye
fellihait, ©ebeimrat Brojejior Dr. Fiviter, Dielt die Wetberede, Obers
prdjident um; voit 5¢hu|;- pidhler iiberbradyte Ddie Gliidwviinide bded
und der & gievung und tetlte zugleidy mit, dafy audh
Dber Statier mit warmem Jnterefie von der Feier Senntnid genommen und
feiner Seilnahme an der GejelliGaft erneut Uusdrud gegeben und bejtimmt
habe, daf bdie Marmorbiiiten ded Kinigd weiland Friedridy Wiihelm UL
und ded jept regierenden Saijers ald jein Weihegerdhen! tn Julunijt diejen

etjrigen @eipriich mit den Herren jeiner Umgebung. Er lieh fidh, nadydem
der Diulitdrballon und der Parjeval-Ballon gelandet waren, die Einzel=
betten. der beiden Luitichifie genau exfidren und war von den Leiftungen
augerordentlidy bejriedigt, Hierauj begab jidh der Ratier nady dem Rajino.
Dort buachte Major von Grof dad RKaijerhod) aud, Darauj erguifi der
RKaijer dad Wort und betonte, dap er der ganzen Sadie nod) etwad ety
qegeniiber geftanden habe. Diefe Fabhuten biitten in igm aber die Hofjnung
euweddt, dap vad Problem geldit fei und fidy auf dem bereitd Erreicyren
w:uer bauen lun:

* Bredlau, 26. Ottober. (Unfall im Stadtifeater) IJn dem
biefigen Stadugeater brad) fury vor Yeginun der Heutigen Bnmeﬂuuq ein
Wajjerrohr, welded die Jul g 3u Der q bes
etjernen %oxnangei bildet. Dad aner ergo jid) in Ddie mﬂmhnme
und der eijerne Vorhang fonnte nop aller Vemilhungen der Feuermehr
nidyt in der e erhalten werden. Die BVorjtellung fonute daher
nidit ftattfinden, Die Vowridytung war fury vorher durd) die Feueriven
auf thre Vraudbarleit gepriijt worden.

* Damburg, 27. Ohober. (Bootdungliid) Bei ,bnmbmq Tenterte
ein nut Ladung b Die dret Jnj
attanfen,

* Heviord, (BWejtfalen), 27, Oltober.
Derjord 1and nfan gwet Sohne und bag Dienitmidden emed Fri)
auf. Dre Gadhdhne in der Wohnuug waren mdjt vilig gejdtofjen.

* Rom, 26, Otrober. (Das Eivobeben in Calabrien.) PHiobss

©aal gieren jollen. Projefjor Dr. Foviter fprady den
Dant der Gejellibait ausd und jdlop mit einem Pod) auj den Kaijer.
€8 wurde bejdlofien, ein Danltelegramm an den Katier abjujenden.

* Farbenempfindung iniolg: von Bergiftung., Jn da

poijten itber P! tommen aus Calabuien, dad wie vor Fwei Jahren
von cinem Erdbeben Heimgejucht worden tjt.  Umthch werden 25 Unglitds-
otte aujgesdglt, man jirditet aber, dap die ahl grdker 1jt. leberall wird
iiber unguveidjenden @l[ébunn gellagt €3 \dhemt jid) der Borgang von
1905 zu baj D feine Hand vithrt und alled den

Umvdzuu“ (Franfiurt a. 2., . Beaphoidd Berlag) veridytet
Hilbert: S?mnlbm'e “ymbenemuﬁubung bat man bet Gi-
hnuhmgtn bed8 Gehitnd und Jhicdenmartd, bel Sehnervenerfrantungen,

bolbmm iibertdgr, Die 5u|tux e in dem vBllig zerjtorten Fertuzano find
tojtlos.  Die Grdfe ded dottigen lingliidé ertldrt jidy davaus, daj3 die

nod) Stavoperationen, injolge von Jujettionds und anderen 1!

i ves Grbbevens \dliefen. Beinage ebenio jdwer

ferner in Gejtait von jog atbigen D q nad)
Bergijtungen und audy ohne irqend eme reifbare Urjache aujtretend
beobadhtet, Amt jeltenften find Farbeaens indungen ald Nebemwirtung
bet Wergiftungen. Der erjte derauii, ftapumt vom Dr. Patonifet,
ber zu Unjang ded vorigen Jabrbu Hothefen nad) dem Genup
vor Viljentrautjamen bejdried. Spiter wurde biters als Neben=
witlung ded Santonind (des wirtjamen Luu,wi Ded Buwerjamen

qejchidigt find Bransaleone umd St 3Inm, oieje wie Ferruzano Oite von
je etwa 3000 Bewohnern, Die Orte find auj Hiigelpipen gelegen und
nut mit \ledyten, dyterigen Jugangsinaen audgejiaiter. Die Strajen

fleine Pring veifen im jtrengjten ,Jufoguito” und ihre Antunft in London
wird nad) ben bisherigen Fefijeyungen am 29. b. M., alfo am nddften
Dienstag, ermartet.

Newyork, 20. Ofiober, (Die Hodyzeit dber Mif  Glavyw
Banbderbtlt) mit dem Grajen Ladidlaus Szehenyi wird, wie nunmehr
feftitebt, in Rewyorl am 4. Dezember ftattfinden. Die umuugi;mnwme
joll mit Hinblid auf den Religiondunterjdied der Broutleute Hinters
efnander in ciner fatholijdhen und barauf in einer protejtantiihen Kivdse jiatt
finden, worauf aud) idilielid) die Ehe ivil vor bem Standedbeamten bejtatigt
werdent foll.  Seitens der Vraut werden bieranj 150 BVerwandte und ine
time Freunbe am Hodyzeitsdejeuner, welded tnapp vor 4 Uhr abgebrodyen
werben witd, teifnehmen, ba die Neuvermdhiten um biefe Stunde fidh auf
einemt Ogeamdampjer nad) Curopa sur Hodjzettdreife einidiffen
mwerden, Die neue Gudfin Sgedhenyi witd aul dem Gute hred Gemahld
 Ungare wofuer. Die Geriidyte von angebliden Btjtigleiten swijcdhen
dem Graten Szechenyi und den manniidien Wirgliedern der Familie Banders
bilt wurden durd) die freundidpitlige At Lilgen gefiraft, womit dieje mit
dem threr fter anldflid) ded der Herzogin von
Datlborough verlehrten.

Sportuadyriditen.

* Radremten in Leipsig. Endlid ift die Streitagt yoiiden dem
Qeipsiger Sportplay und dem in allen Sporttreifen fo beliebten Rennfjahrer
Robl begraben und Robl geht in Leipsig an den Start. Sein Begeguen
mit den gur Beit inelljten Stehern der Weit, mit dem Franyofen GBuignard
und mit dem nodh gany jungen Belgier Berbijt, in einem am Reformationss
tage Nacymittag 3 1hr ftattfindenden Rennen itber 100 Rulometer gejtaltet
diefed Nenmen ju den griften Renmen der Saifon, dem in allen Lrefjen
mit ber lebhajteiten Spannung entgegen gejehen wird,

* Sautod Dumonts (Blemuut. \anmna Dumont unternafm nnx
23. Dttober tn et Paris
aur der Seine praftijde %eﬂud): mit ‘!ln!m ®lett boot (Oydroplan).
Dicjed Ding verdantt feinen Uriprung einer Wette, die Santod Dumont
mit dem Rrajtiwagenfabrifanten Fernand Eharron dahin geidlofien Hat,
dah Santod auf dem Wajjer etne Gejdwindigleit von 100 Kilos
meter in der Stunbde erreigen will. Die grojite bidjer vom EDZntor-
boot ,Qa Lorraine” erreidhte Gejdywindigleit betrdgt 59 Kilometer. Eharron
il 50000 &t mit Vergniigen jablen, fald fein Wetrgequer bdie grofe
Aujgabe, die er fidy felbjt geitelit Gabe, (Bje. M 111 lhr toutde das
®leitboot auid Wafjer gefept, Santod-Dumont fepte fih auf jeinen
Satteljig und lie jeine Erfindung durd) Wotorboot bis it die Mitte ded
Semejlufies \dleppen. Die gewihlie Stelle befand fidy wijden den
Briiden, welde bet Newilly und Courbevoi itber den Flup jithren. Exit
nad)y meyreren BVerjudyen gelang e3, den ,Antoinette*«Totor, der auj dent
Lanbde tadellod gearbeitet hatte, aud) auf dem Wafjer in Bang zu bringen.
Aber der MMotor geht nidt mit der nitigen Geidiwindigleit. Statt 1500
Wmdrehungen i der Viinute, deren Santod » Dumont bendtigt, liefert ex
nur 800, Die Sciraube dreht jidh ju langjam, dad Hybdropian bewegt fidy
vorwdrtd, aber €3 ijt tweit entjernt vor 100 Rilometern. Auf einer
Strede vor 300 Meter gelang e3 dem Hydroplan, mit emer Geidhwindigs
feir von 60 Shilometer no:,lem en, dann aber biieb ed mitten tm Flufje
in regelediter Gangart.  Santod will feine Berjudye mzber beginnen,
wenn der Motor tadellod atbeten und die verfprodiene Leijtung audy
prafujd) liejern wird. Der Erbauer ded ,Antoinette*=Motors, Levajjeur,
1.:{;! mit Ddajiir rm. daf die 100 Rilometer in der Stunde erveicht werden,
mit 2 Wie aus Parls beridytet
mxm Janden tiicslidh eine Jlehe Flugoerjuche flatt,  Auj bem Epersterplag
von iy erreidgre Hemty Farnan mit femem Ueroplan eme Flugbahn
von 170 etern in einer Hihe von 6 Vietern. Wit den Dradyeniliegern
Delagrange und De tl!ltdml wutden nur Berjudie tm Anjajren aui den
Yoden t] wat jedenfalld das
ped QJngenieurd l,euuul!-%ell:ltne ber idmn vor lingerer eit etmen
Yeroplan i einer abgelegenen Gegend am lljer de3 Teidyed vom Trou
Satle gebaut hat. Den Verjuden Eenanit-Pelleteries wohnte Exhersog
Leopold Salvator in Gefelidait 1em:€ emwnger& SDcn Jaime  voi
Bourbon und ded Grafen flog beim
eriten Berjudy itber 30 Wieter im einer bébt von 2-—=8 Meter. GEin
jweiter Verjudy ergab eine Flugbahn von 150—170 Meter in gleidger
pope, Der Ueroplan flog wit der Windridjtung und wutde gegen den
Teid) getrieben, wo bad Laufrad im Ueridlamm einjanf, wedhab Esnamits
Pelleterie |eine Egperimente abjdylos, Der Neroplan ijt jehr mansvriers
1dbig und bejdyreibt leidyt tm Fluge Kuroem. Ednaul-Pelleteries fiebens
jylindriger Motor wiegt 44 RKilo bel einer Leiftung von 30 HP, mithin
1466 Gramm per Pierdelraft. '

m
LHOutwidielt fidy pridptia.”

jind entweder durd) das Erdbbebenm zeritdt wordem, oder i

et fie in wild dahinbraujende Giegbide vevwandelt. lnter Ddiejen
mitdaden ijt die Siljeleiituig ihwer, jiix die der Kdnig von S(umu
10000\1 und der Papit 50000 Lize geipendet faverw. Cu ‘hm\aeum\n
Poly Fum Baradenbau und Dedinjeltionsmittel, Das Werl

Gelbjehen beobadhtet, Die meijten Fille von 0 mmlgc
pon Euuvitfung von Meditamenten oder @mtn jind erit gegen dad Cnoc
bes vouigen und ju Anjang diefed Jahrhunderts jur Beobadytung gefonunen ;
und jwar jtellte man fejt: Bxulrnlth‘n nady Haidiid (inot
SRipbrand) und bei Pilzvergining; Vlaujehen infolge vonr
Dergiftung. — Biille vou Rotjehen wurden weiter nod) publiztert: nad) Sebraudy
Dec in Der Augenheiltunde ojt benupten Altaloide, Atropin, Duboijin und
©cogolamin, Die (Emtlidy Plansen aud der Familie der Nadndarten
entitammen, fener nad) Tabafmipbraud) und nady Einnehren eines
tdperen Duantumd Shinin. — Gelbjegen tral nach Gebraud) von Pifvin-
ure und von Salizylidure, bedgleiven nady duperlicher Amwendung von
Ghromjdnce aul, aud) wutde e bel Bergitung mit Solenogyd und nady
bervitfte nod) dex Bebraudy
vor Q)lrimhs (Umqexbm) von Phenacetin und von Jodojorm Getbjehen,
Dedo) !en{‘m aud) Dder itbermdijige Tabaldgebraud). Der Genup emes
oDiestal” genannten und aud jungen Saltudtrieben’ berelteten Qitors
mlkﬁlxd; bewilie nady Dr. Uelis dad Sehen m:hﬁhbma Tatben. €
Stitper, der in den Rirper bemwirtt, tjt
bigher nod) nidyt gejanden worden. Woran diejed fiegt, entjiedt fidy felbjls
Derjtindiid) jeder Beurtet L 3ebmms iit die @ntitehung diejer mert-
wildigen Neben vllhmq giitiger Subftanzen Hodyinterefiant: befondeid die
Satjache, Ddaf bejiu \,ummm'u Jtet3 be m Fatben vor=
tiujden. Leider ijt L\btr die Urjadye Ddiefer imterefjanten Cridietmung nod
niftd betannt,

* Nene FJunde (n Altidghpten. L
Abteilung der Univerjirdt im Liverpool hat fid in o
bie Eriotigung der o'tigypti,den Welt dmdy €
wiffenjdatlidger Erpeditionen jejr verdient gemadyt, Dt
Qeitung des Projefjord Ganitang ftejende Egpediron
von Abydod durdyioridht und hodinterefjante, jedr wei
gebracht, bie aud dex Zeit von 2000 bis 1500 vor € ourt
und nunmebr hn Juzlmglvn Douje audgeiteilt | (2 ]u.bu[ fidy
barunter eine Anzahl wertooller und Jnidnijten; drei Off
Gtatuetten aqud Vronje, Dom Ddemen eiile vergoidel ijl; eine intere
Lousianfiguy, die e Nilpjerd dajtellr, und eme §ohit tinjtlenjdy aus=

Dle ethnographifd=arddclogiide
epten Jabren um
ndung mehrerer
feple, unter der
dle Umgegend
lie Funde Gl
Gcburt jtamn

e nmdun Bajjagiere fimpiten Veryveijelt “uim den Ausgang; ein Dupend

der Berftbrung in Fercuzano wurde ourdy einen Bevgitury voliendet, Cine
Fanulie wurde von einer m:ypm'e verjdylungen. Emem Sdugling diente
der Leidgmam der Wutter ald Schup.  Cin lebend Geretteter wurde
wabnjinmig.  BViele Beuwundete jlatben aud Wangel an Dilfe.
Die Rettungdarbeiten wurben aundbit aur von 1000 Soldaten i Angrij
genommen, Die jiirfjade Unzahl wire notwendig gewejen, um nod) viel:
ver Beuidpiitteten u retten. Die |dmtirhen Dbujer ded Gebietes, m denen
dag Crdbeben nm ftintiten gmmn bat, gleiden Triimnerhaujen. Die in-
jolge der pergdgern dad
Retungwert, Gm genauer leberblid iiber dle Ja§l der Opjer und ded
angeriditeten Waterialihadens bat iy daber aud) nody immer nidyt ges
wirnen lafjen.  Zdglidy exjolgen nod) neue Einjtilvze und Hemere Erojtoge.
* Paris, 26. DOltober. (Ueber eiwen linjall ded lentbaren
duptiey e P ateier), ver gliidhdjenmeije leine ernjten Jolgen gehabt bat,
wid gemeloet: Major Bottiauy jowie die Derren Batou, em Bruder
0e8 Mintjtecs, umd be Gontabes vom Wero-Kiub bejanden jidy im Sord
2e8 Lentjchifies ,Pante*, alé fih oberpald ded8 Mandverieides von Jfiy
etne ber Srauben (o816jte und mn einen Jregeleiyor jtitrste. Bot=
tiaug verlor feinen Augenblid die Geiftedgegenwart, jomdeut berupigte die
DMujahrenden, Wenige Yiuuten jpiter landete die ,Patric” m dex Ripe
ded Oetiinguified von Frednes » fcd = Rungis (i‘:pnmm:nl Setne),  Die
Deitellung ded Lenlihiffes exfolgte an Ort und Stefle, Per Unjall wird
dnlap gu jtrengfter Sontolle alier Vejtandielie ded Vallond ver jedem
Jluge geben. Die Unteridyung dex ferabgeiallenen Scyraube ergab, dak
em jugehbriger Bojgen fid offendbar taj au,uuml‘:: Wbniigung lods
gelbit hatte, Nach dem Verjchombden der Scyraube hbute (oiort der Vew
jarer 3u witfen aur und der Wortor fland jhill.
dinjall auf der Stabdtbahn) B um
in dem Bahnpor

* Yondon, 26/ Otwber.
5 lge morgens efuw Dt wmir Pajjagieren bewpter J

Gin in jeber Hinfidht volfommenes, rajd) unbd fidjer wivlendes
Nihrmittel findet fid) wobl felten, bod) Hatte Frau RKonig bdie
Genugtuung, in Scottd Gmulfion biefe Boryitge fennen und {digen
ju lernen. Sie fpreibt davitber:

Elberjeld, Gerftenjtrage 7, IIL, 10. Mai 1907,

L,Mein jept 13], Jahre altes Tddterden Herta Gat fid) burd) ben
mebmonatiichen Gebraud) von Scottd Emulfion m gany evjrentider Weije
qefrdftigt.  Dre Rleine war von jeber fehr jart, fat fid) daum aber dant
Jurer audgesercieten Scottd Emulfion, die fie jehr gerne mimmt und audy
gut  verirdgt, ptixd)ug eniwidelt, Sie befam jAmthiche Babnden wmit
Leidyugteit, die Knoden wutben feft umd hiiitig, und Heute
ijt ba8 Stind |rijdh lmb ilml, Iu bcﬁ ldz unr Mnlbnr fein

fann, J§t Nifes und
31 baben.” (ges) ?’;um ﬁnm limg [

Bei ber Fabrilation von Scottd Cmulfion finden
toei %anhe gany beionbere %md}tung 1. mwicth
q “  nur der allerbejt D mit bem
CEVE poditen Mibritoffgehalt bagu berwendet; 2. it

2 biejer vorjiglide ilRtbtgmaItmn fo bnrtnﬁmb bers
"”'5” it Meer arbeitet, baf er aud) von einem gefdwdiditem Bers

T 6 = bauungénrgm ofue Bejchwerden vevtragen und rajd
in gejunbe Blut: und Knodyenfubftany umgefelt wird.
Scatts Emalfon wiro, ot uas awAUEHUA b groben moutt wab pmar uie
wofe nacy Gewoldt ovec Mas. fonvern wur in verhegelte i Rarton it
imiever Sdugmarte (ver Fiider ntl btm Dorig). Seott & i’bunl o m. b D
e jeinfice MeotyinaleBedersvan 160,0, orima Sloeerin 50, rofode
Jyortgiantes Rai c,.L mueuboev: rigianres Ratvon 3,0, pulv, Tragant 3,0, mn(m arab,

@ummi _pulb, Baijer 129,0, Mitoyol 11,0, Qleru aromatiife Gmulfion wmit
it Tanbels unp mnulmeru 1t 2 Troblen.

apitead telt, jub Pioplicy ein andever, vou Balerjtreet fommender
Ginten n die Station fuiem. Die lepten bewen Wagen ded valtenden
3 mutben volljtindig tmeinander gejdjoben. Dre nidt jer-

Weikenfeld Uquncqn — 0,04,
Zrotha 1,46, 27, Ditober,
+ 018, Dbtruge( —1— 1,40,

_ Waijerjtande: Mm 27. Ditober:
Dftoder: Halle unterhatd + 1,73,

anderer war unter bem Toitmmern begraber.  Die Vanjo[Sbejbrden

“mmutg 4+ 0,65 -Galbe Untervenet
Dresden — 1,77, Magdeburg + 0,82
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Geneval-Anzeiger fiir Halle uud den Saalfveis.

29. Ottober Seite 11

1
Aus dey Amgebnng,
* Nietleben, 27. Ottober.
beim @aijtoitt May. Die Tagedordunng fautet: 1.

wolhners iiber BVerlingerung der Wajjerlettung.
eined Cinwohners. 3. Bejdyluj itber die

) (Die Wemeindbevertretung) Gat am o

Donnerdtag, den 31. Dttober, abendd 7ly Uhr eine Bfjentlidye Sipung

Untrag eined Ein-

2. Bejdlup einer Rlage
P Y Eon

o @iiften, 27. Ottober. (Berhaftung.) &%ﬁl Berdadtes der
Branditiining wurde vorgejtern bier e junger Hauddiener verbajtet und
dem Anmidgeridit Stahfurt gugefithre.

Poyw, 27. Olober, (Jugendlide Selbftmérderin.) Die

19 Jabre alte ledige Qina . bierieloit gab fidy am Donnerdtag abend

mit einem 6 mm-Teiding durch einen Schug in den Vumd den Tod, der

fofort entrat. Die By il Selbit b
2 g1l

q A fin
27, Dtwber. (Verungliidr) Der Arbeiter

wurde Har GCudbefiper Roit q
* Deligfch, 27, Ottober, (Ein gefi
bem in Jwodjau ftationterten Gendarm Schmidt in Glefien abgefajyr
Aid Havowertdburfe Hatte jener elnem mit ihm wandernden Seolleg
30 M. gewaltjam weggenontmen und glaubt man audy tn ihm den Weany

g Dblau, 27. Ottober, (Wahl) Jn der Iepteu'(S)em”dnhevénnmml:ng
jum © fteger gewdpit.
tlidyer Buride) wurde von

erguiffen 3u haben, dex m der Umgegend veriicvene Raudamdle audjiifute,

ba er jdon 16 Einbrud3diebiidhle auj demn Stexbholy hat. Der B

en | anf da8 Hoipflajter.

Auguft Sdjuile batie das linglild, beide Beine au brechen. Gr war be-
idditigt, vom Stallboden ber Domdne Futter herabumwerien. Jn einem
Bunde blieh die Gabel jteden, und da Sc. bicje nidt losliefs, Detam ex
- | ba8 Uebergemicht unbd ftiteyte aus ber mindejtend vier Meter Hohen Lute
n * Nofglau, 27. Oltober. (Berlehrdjtodung. — TodID vers
unglitdt) Gine i&ukhxlilmlﬂmg entitand auf bem Biejigen Balhnfhoje,

swurde am Donnerdtag vormittag gejdyloflen in das hiefige Geridtdgeiangnis

eingeliefert.

* fbrbig, 27. Oltober.
bet Bicfige Lialermeniter Heintich Laubrid,
aabelten n eniem Gursgehdit in Nbdeen beididingt,

egen 6 LYt abendd von einer Stepleiter o
ume, in weldjem er gearbeitet batte,

Derfelbe war mit Anitridy.

gen, Gr wurde nad) Hauj

gebradit, ftarb jedo, ofme dad Bewuptiein wiederiangt zu Haben; ein w

©dyiibelirucy und Gehinbluten atten den Tod berbeigerithrt,
* Teuchern, 27, Oftober.

Teht, da ex nady Halle tn die SHlinit gebracyt werden muite,
§ Pedlingen, 27. Otwber. (Bubenitveidy) Sn der 11, Abend
be am reitag

lingen—

Geletfe der cle

Beit war eé b

9h|bz_mis au bem m, und der W

%ﬂdud,\e‘mcil: groBeren Schaden gu nehumen.

uben jur Anzeige gebracht werben!

m Gtrafienbafhn
enjiihrer D

Motonvagend i

(Berungliidt) Ginen jdnelen Tod fand

i Dier fand man ihn
geftiirat, beoufitlod in einem

Durd Grplojion) cined Zylinders
toutde gejtern der Auifeher Prau our der Grube Newqeisben jo jdwer vers

& ge batten loje Buben dE im Chaujjeegraben der Hed:
Bruiter Chaufjee liegende farre bdes Ghaufjeemiirterd auj dad
gefabren, Vet der herrid,:nden Dunlels * @Grfi
miglids, das
gen jertriinumerte bie Sarre ofue
Sténnten bdod) joldje lojen

ald zivet N wollten. Die erfte wollte nah dem
5. Olelje; Die andere fubr 108, bevor die Weidge qejtelt war, fo daf fie
in die erfte Hineinfubr und den Tender aud den Gleijen Hob, Der Vers
fefr nac) Deffau mufte injolgedefjen iiber dad erfte Gletd geleitet werben.
= | Die Beutehrdjiodung dauerte ca. awet Stunden, Beide Maichinen blieben
unbeididibigt. — Auy dem Holiplage der Firma Tudymann & Sobn vers
ungliidte ber 18jdbrige Arbeiter Frany Jdnide aud Jonip beim Holye
e | tranéporte, indem ihn ein Stomm am Sople traf. Sduide war fojort tot.
ehburg, 27. Ottober. (Boldene Hodizeit. — Entjprungen.)
Der Utbetter Frany KB Hler, 72 Jabre alt, und feine 71jdbrige Chefrau,
geb. Biiuder, felerien Heute in torpertiher umd geiftiger Gefundheit unbd
Srijhe die goldene Hodyyeit. — Auf i der fql.
iajt Halle war wegen Berdadjte8 bed Diebitahls der 39 Jabre alte
= | Emil Artin verhajtet worden. Derjeibe iit aber ausd dem Hiejigen Geridytds
geidngnis, al® er fidy im Gerididhofe unbervadit wufte (der Uuijeher war
abberujen worden) durch it er G i

einen ziemlidhen Gohen Preis jahle. Bu feinem Shmerse mufte er jedoch
fehen, bafs er bei biejem Hanbdel bdfe hineingelegt worben war. Der Hund
befai von ben ifm jugejdyriebenen Gigenjdhaften aud) widht eine und war
nad) bem Urteile von Sadyveritindigen ein Kbter, fiir ben man §dchRens
10 Mart bezanlen bitrfe. Da ber Hindler auf bie Borfiellungen bed
@eprellten bad3 Gefdaft nidht viidgdngiqa maden wollte, tam e3 3u einem
Bivitproe, und erit naddem dem RKlager naheyu 100 Mact Koften ent-
ftanben waven, {didte Roft Whm ba3 Kaufgeld auriid. Nunmebhr wurbe
qegen ben nbehinbler Strafanjeige wegen Betrugd erftattet. Tas
bielige Schoffengericht verurteilte heute ben Hunbehandler Roft ju gwei
Monaten Sefanania.

* Grfurt, 26, Ofiober. (Berfiorben) Im ftabtifhen RKrantens
Baufe ift heute frith bie 23 Jafre alte Fran Ridardt an bder jHmeren
Scdyufwunde geitorben, bie ibr, wie beridjtet, in ber Nadt jum Montag
meudlingd auf offener Straje beigebradht worben war.  Leiber Batte bie
Ungliidliche bad Vewufitjein nidht wieber evlangt; man Batte gehofjt, durd)
eine furge Venehmung bed Opierd midjtige AnhaltBpuntie filr bie Gx-
mittlung bes Titers gu gewinnen. Ale Nadjjorjchungen Blieben bis jept
exiolglos.

T .5 P A I I e AV G T Sy

«Kinder. Hervorragend bewhria

meh Nahrung.
Die Kinder gedeihen
L vorzUglich dabei
“Kranken- y,leiden nicht an
kost.  Verdauungsstorungs

Borandiidhtliched Wetter am 29. Oftober 1907,

net, 25, Oftober. (Betritgerijder Hundehanbdel) Bor
einiger Beit pries der Hundehanbdler Otto Roft in Crfurt in einer Fac:
weitidhrift etnen i an, ber ein rafjerei von
Dbefondever Schonkeit fei und anferdem alle mur dentbaren quten Gigens
ihaften befige. @8 fand fid) benn aud) bald ein Riujer, ber fiir bad Tier

T lid Setvd 4, mifig warm, feine erhebli
Rieverfdtige L & ke
Cefientliche Wetter-Anjage am 29, Oftober.
Jiemlildy tviibe und rveguerij ) f
milder.

Auitlide WeRauntmadungen.

Befanutmachung,

Die A6fuhr von Sdinee nud Fi8 von fimtlidgen Strapen und
Blid) ber Hife in ben Sehulen und fidbtijdyen Gebiuden
Wege ber Wettbewerbung und gwar lebiglich

Bldpen ¢ i)
in biefiger Ctadt foll
an eiubeunijdje Unternehmer vergeben werben,
Sdnee und Gis fann foitenlo$ abgelaben werden:

. Auf bem an dber Freiimjelveriivage gelegenen Plage,

auf dem an ber Deffauerjivaje gelegenen Jahrmarttzplate,
auf bem Strafergelinde jwijd)
auf bem Abladbeplage an ber Talitraje,
auf dem Abladeplage an der Raidwiefe,
auf bem Ablabeplage an der Barbaraftvage,
auf vem Ablabeplage am Krahenberg,

e

an ber Riesgrube.

fudh) foll die Venupung ber im inneren Stabtgebiete Iliegenden
ung von Schnee und Gig geftattet werben.

©dnceeinmurijhichte aur Befeit
te und jwar getrennt
1. jiie bie Abjuhr von Schnee nnd i3 nady den Ablabeplden,
2. jiir bie Abfuhr von Scjuee und Giz nad ben Scneecimwuri:
{dadten find
Bi3 3um 1. November ¢,
im Bureau ver Strajenveinigung, Klof 5, einguveichen, wofelbft audy
bie Bebingungen jur Cinfidt und Un hrift ausliegen.
Halle a. &., ben 28. Oftober 1907. Dev_Magijtvat.

nadimittags 5 Hor

Wormligerfivage u. Bolbergerweg, !

auf bem fjogenanmnten @mnleaugtr,'vcxlﬁugem Saalwerberfirage

*
Befanntmachung,
Die im Durdigang von der ¥ it nad) ber Binfag
Belegene Seileripinnbabn iit jofort over fpdter gu vevmieten.
Nihere Ausfunit wird im fadtijhen Buvean fiix Gr ig

mresmm—— : wmrrmy
46 schliesst jede Explosions-

Maxi-Ma

— Marfiplay 20, 1. Jimmer Nr. 4 — erteilt.

Halle o/S., den 20. Auguit 1907. Der WMagijtvat.

Bekanntmadyung,

Die anf der Crillwit Briidee  befindlid beiden
Briidienhdnsdien Jallen Jofort oder piiter 3u Gerdjifts-
wedien vermicte! werden.

Riheve Ausfunft witd im Magifiratd-Bureau V — Marliplag 20, I,
Bimmer Nr. 4 — exteilt,

Halle a/S., den 28. Auguit 1907.

Der Magiitvat.
Iuvalidenverfidjerung.

Revifion der Ouittungshavten,

Der Unterzeichnete wird bie Entridhtung bder Beitrage gur Jnvalibens
vetfidgerung in der Gtadt Halle a, . und jwar
am Montag den 28. Oktober 1907, von vorn. 9 HUhr ab:
Cunit Morify Arndtitrafe, Feldjtvae, Harbenbergfivape, Wielanditraje;
aus Dienstag den 29, Oktober 1907, von vorm. 9 Hhr ab:
Aderiivafie, Biltoriajtrafe;
am WMittwod) den 30, Oktober 1907, vou vorm, 9 iy ab:
Goetbeftrage ;
am Donnerstag den 31 Oktober 1907, von vorny, 9 Uhr ab:

Behanntmadjung,

Deffauerftraje
Toutrollieven,

Durd) Befdluf beider [{ﬁblmﬁeu forperidaften ift mit Suiii

Bu Dielem Bwede fiub gemif § 1 dber Kontrollvoridriften ber
bed-Beriichenungs-Anfial Dien-dibalt bHie @ui i

ber Polieverwaltung die fiir bie Novdfront ber Pidlerjirage bis ur
Vebanungdgrene feitg ilinie aufgeboben wnd it bie nadh
Stovben buid) die Grunditiide Robert Fr

Barbarofjas( )Buiide projeltiecte Berlangerung der Pidlerfivage ein
neuer Fiu und Hogenpan feftaeietst worben.

Gemey
merfen 3ur
Plan, ber im
— gur €injid)
bet und anzub

Halle

li 1 wird bied mit bem Be:
ap Gimwvenbungenr qegen ben
Qageqebiube am Marfiplat
lidhen Ausjylufpivift

Der WMagifivat.

Brhounimadinng,

~

tober 1007,

Re. 14—16 bis gur

bt ) bejdjeini a Dienft- wd  Avbritabiidyer,
jowie Reankenhalen - Ausweife, auws dewen hervorvgelt,
weldjer Brankenhale jeder der Perfidjerten angehivt und
su sweldjer Riaflle ev jtewert, beveit ju Halten.

Diejenigen Arbeitgeber und die am Neviitondtage bejdhiftiqungs:
lojen Berfidyerten, welhe bei bev Mevifion nidit anmeiend fein und jidh
aud) widht durd) ecine crwacifene, mit den Arbeitd: und Lohnoerhiltniffen
der Beriiherten  vertraute Perfon vertreten laf] b ie
Quittungsfarten ipiiteftens am Revifionstage bis 1.9 HUhr vov-
mittags in meinem Buvean, Licbenaueriivafe 4, L vedyls,
niederzulegern.
Halle a.

., ben 24, Oftobe: 1907,
ohn

Sie Kovbiv nuuung enj dem Bicfigen € 1 foll
auf bie 6 Nu jahre vom 1. Mir; 1903 5id dahin 1914 verpadytet
werben. T gabe von Geboten ift auf

Die . Wobeber 2. ., vormittags 11 Ny
im Magij t V. — DMarfrp! Junmer Nr. 4 — anberaumt,

Die Bedingu werben i nnt gemadt und fonnen

votfer im genannten Burean
, den 22. Oftober 1907.

Der Waaiitent.

e
% = ol
Velanntmachung, -
®ntvine auf lebertragung von Guthaben von der Sparlajjer-
guupmmz auf bie Zweigitelle Siib ober umgefehrt mwerden in bewden
Stellen entgeqen gemommen.  Gifouverlich Hierzu iit die ¥bgabe der
aiten Eparbider an cine dex bei cllen, weldje baritber Quit=
tung autiertigt, gegen beven Riidgabe nad) brei Tagen bdie Aushindigung
der ttenen Sparbiider in dev cigftelle Sitd erfolgen fann.
Die Ucbertragung aud einer Stelle n bie andere with fujtenlvs
und ofne Jiusverluit bewift
Halle o, &., den 3. Ottober 1907.
Der Boritand dev Spariafie Der Stadt Halle a, S,

Sekannimadyung.

Die Wettbewerbunps-Gutwiivie fiiv die wung einer fdbtifden
Hallen-&d It fdnnen von Sonntag den 27.b3. Mte.
bis ©ountag ven 3. n. MiS. einidlieBlich wibrend ber Reit von 10 Uhr
vormittags bid 4 Uhr nadymittags i Vellsjdulinele an der Reuen
Promenade unentgelthidy befidtint wevden.

Halle a. ., ben 25. Oftober 1907,

Per Waniitrat.

gekannhnadung.

Die Beriteigevung ver verfallenen, bei dem unterzeidueten Leih
amte on Wonat Hugnit 1906 verjeisten und erneuerien Plander,
welde die Piandnummern von 12951 bis 16033 cragen und itver
welde die Piandigeine in grinem Tvud ausgeitelit find, wiv

Mistwod den 27, Sovember 3./ Js. und aw den davauj folgers
Den Zagen im Wultionsiolal des Yeighauies, ¥Un der
Mavienfivde Nr. 4, itattiinden und beginut, sovausdgefest,
Baf etne geniigende ¥Hngapl von Kdufern amweiend ijt
um 9 Usr vormittags nnd wim 2'; Moy nadgmittags.

€5 fommen Tajd) en aller Art, fonjtige @old: wd Silbers
pegenfidude, wie Kelten, Ringe, CWifel ufro,, ferner Betten, Leidz uny
Bettwidie. Shubiwer?t, neue mid getvagene sleidvngsitiide, Jigarven
unb peidjicdene anvere Sadgen jum Verfanf,

Gintdjungen und Ericaerungen verigiiener Plduder finden
unr 618 ume 26, Yovember ds, I8, jtatt, wovauj das beteiligt
Publifum befonders auimertiom gemadt wivd,

Palle a. ., ben 28. O 1907.

cigomt dex Stadt Halle a. €.

Betauntmashung.

Die im Cibgefdof des Grundfificts fridfr. Rr. 8 Delegenen
Riune follen fo ober | i Gef n vermietet werbden.

RNabere Ansf wid im Nagifi Bureaw V. — Warhiplaf
Rr. 20, 1., Jimmer Nr. 4 — erteile

derungd - Anfalt Sadfen

Das Grossartigste fiir den Christbaum!

I Wichtige Erfindnng fiir
¢ korpuiente Damen!

§. L. Prizta Donna-orset

JMEMD”

reduziert absolut sicher die
Korperfille ohue Beldsti-
gung.

Mit besonderer Sorgfalt ge-
arbeitet, kann das NEMO-
KORSETT aufs beste empfohlen
werden.

Zu beziehen durch:

Bernhard H%ini,l

Korsettfabrilk,

Halle a. §,, Schmeerstr. 2.

Versand nach auswiirts bei |
Angabeder Kleidertaillenweite, §8

~ > ” < ~
e Runjtitepicvei! "3l
0 fowie fimtlide MBbeljtoffe, ob
Heeren: wd Damen-Barderobe, 1 5 S oot Biseen
Dbejdhiibigt, werben uniibertroffen gcftopit von
Rud. Podoiski, Dalle a. S., Warienitr. 28, L
WEF Yiod Cihalt 0. evit. Sendg. bejtell. Sie bald wieder!

T ia. ivlid) u. ledey 8 i, Sovt. jranfo w. Berp. nur 31/, W, g R,
7 A n 1_belifat. %al, 40 Delifatheringe,

o L 15 Brath. obd. 2 Pid.+Dof. ff. Andjov.
[ i 1 Tof. Yolimps, 1 Pid, Sardellber,
" ¥ 80 ff. Sprott. n. 1 Sie. ff. Nandhlachs,

way Wivfl. ein. jhine Seudg.! B. Degener, Swinemiinde A, 14,

Alles ijt entziidt von dem mwunderbaven Reiy und iibermdlti
Gffetr.  Uebertrifft alles bisher Dagewefene!

33 & Nidht ju vermedhfeln mit ben

Vollstdndig nem! Il it

fgcr Probe zablen nod) Velrag retour.

i) Selbittat. jid drep. Sternen:

{| Goriitbaum » Engel » Gelant

| mit volftandig. Weihnadts.

trippe nut einer jid) i. Sreije

‘ i\% w Anziige, Hosen
9

lantens
it rip AR

i . X
Il Wie im GStalle j;u Bethlehem
¥l finben wic in Hodyjeiner Hinftle:
tijher  Andfiihrung Maria mit
Demt Ehriftlindlein, umgeben v.
Sofef, Hirte m. Sdhajen, Ninbd u.
Bl Sielnt fowie 6 Gngel 1. 7 Sterne.
RNad) Anjiind. ber Kerzm drefen
fid) 4 fliegende Pojaunen: Engel
it Rreife und lajien gleidzeitiq
ein liebliched Weihnadytdalodens
ipiel erjchalien; verfegt jeden in
eine weihevolle Stimmung, und
glaubt man ein aud weit. Ferne
Deriibertdnendes Geldute ju ver:
nehmen. 3 grofie golbleudhtende
Siterne fepen fid) in rotierenbde
Bewequug, ihre golbflimmernden
©traflen nad) allen Seiten wer:
fenb, al8 beren Befronung 2 in
Y cinem Wollengebilde [hmebende,
fich brehende Engel aud Himmeld:
hohen der Menichheit dre Geburt
fl bes lieben @9 1itfindleind per:
§ tinben. 23 Ti)ddeforation ober
als Chriftbaumipipe von marden=
baiter Wirtung, p. Suiid M. 1,45
unb 20 Pig. fiir Porto b. Vorfer:
etnfenbung dburd)y 10 Pig. - Poits
| cnwetung ober Briehmarten, Bei
2—10 ©tid find fix Porre nur
50 Brg. miteinqusmbden. FWeils
naditePraditlatalog, taujend.
idmmgen von i Pupp., Chif d
Bolvs, Stibers, Leders, optijdhe, Mujits und
Alleinige Lieferanten:

Kirberg & Co. in Foche b. Solingen, Stahlwarenfabrikation

dlteftes Terfandhans bes Solinger Judujtricbesirts.

Gange Hoge ca. 81 Cun.

enmaren gratis unb franfo,

falle o, S, bew 17, Seplember 1907, . Dex Wagiftrat,

« Daraenkostiime,
Ales franto, feine Fafbevednuug.

welde fid) in -allen Farben und Lingen an:
Zalzheringe extra Groge 111y M.

fammeln, werd. yu biMigfen Lretfen verfauft.
o o
: 423 Salz
.
18

H, Blkan, 055% |
400-

ipiigerfte. 87
Geute da grojer Fang 10 W, Vo F. 51 M. Toje 3%/, . 100 Biidlinge
23/, M. ca. 70 Bratyer. od.80NRotimeps 213 M, 3Do).790. 5 Df. 111, M.
E. Napp Nachf., Swineminde 47, Conj.-Fabr. u. Hevings-Egp.

1/, gai wmir Wild u, Nogen
o F 61, M. D 3 W
Devinge grojiafiende M
Bolljett Taneriwvare.
Bejte su_Pelitavtofjeln
w. jum Saneveinlegei
weti; gavt jpediett

Nerjtli) empiohlene

Blutreinigungskur ewren Citronal-Pillen!

Hodyfte Ausjeidhnungen: Paris und Lonbon

(gefeplich geichiin tein Geheimumittel),
Boryiiglih bewahrt als Blutreinigunodmittel und
gegen alle Blut: und Stoffwedyfeltrantheiten, wie Sidy,
Rbeuma, Podagra, I8dias, Gliederveifien. HEmorrhoidben,
Berftopfung, Fettleibiglet, Sudertranfbeit Gal: uud
Rierenfteinbildungen. Volfommener Griap der Citronen.

iaftfur ohne beren nadteilige Nebeuwirfungen,
Originalpadung M. 3 in Apothefen erhaltlid, wo
!.V‘IQI burdy "',{‘".’.’- Pn,f‘r_n. ll.nqogz(anm; Bavaria,

|

{id ﬁ(‘%

Drantzaane,
Drahtgitter, Draltgefledite,
Drojtgewebe in alen Metallen filx jeben Iwed, Stadeldrabe, eire

ftarfe Durchwarisiedo fiix @Erbe, nd, Kied undb RKoble, jowie ally
Trafrarbeiten fiefer dujetfiem Preid

Hiallesche IDrahtweborel

o ©o Ho Heilsand, P o
Flechten- oder Beinwin-| & FPutz 55
denfrante, aud) folde, bie

uit und pretdwert angefertigt,
Deilung fanbden, verlangen Trauerhiite |jowic jdimtlige
und beglavbigt fte gratis,

Damea . iwol, Aum, Bahnanjgl. ju| ugh adjnclbtt[u\tnvn:ull na
Robrig. 8o idt,, disfr, ) 26, I &

ite g vaten 3u billigitens Pretjen
€. W. Rolle, Altona-Bajrenjeld. Leipgigeritvajie 86, L

$
&
i
i)
{
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« Wer will guten Kuchen bachen
<+ Der muss haben sieben Sache

i

Stadt-Theater Hallsa

Dienstag .
44. Boritell. im Abonnem. 4, Biextel.

RNovitat!

Gin Stiid in 3 Aufiiigen von Henry
Bernitein.

Jn Syene gefest von Walter Sieg.
Ragmond Lagardes E. L. Schdn.
QJfabella, feine Frau Suf. Kornow.
Jernand, fjein Sohn

Ridard Boyfin
Marie Louife, feine

Here ambault
Gin Diener

Sdjloffe Lagardes in ber Nihe von

5| T, F- St

Piendtag 6 Ubx Ueb. fiir C
Gvang. Bereinspaus.
Requhm o szrubinl

Direltion .ﬁnlrn( M. Richards,
29, Oftober 1907,

erbeten.
Ynmeld. bei Profefjor HNeuble,
Bernburgeritr. 30, vorm. 10—11,

Oststadter
Gesellschaftshaus,

3nh. @ Sonntag.

Tiglidy
Konzert

ber Kilnstler-Kapello
o T
e Humor, 3

Lum Krokodil,

UAnfang T¥ uv: @nbcglo Nhr
Bum 2. Male: Novitdt!

Der MDieb.

(Le Voleur.)

Titr die deutiche Viihne
bearbeitet von Rubdoli Lothar.

Perfonen:

aus erfier Ghe Genjt Nlves.

Wern. Steined.

Frau Gllis Gondy.
Walter Sieg.
@mil Litbben,
Das Stild fpielt auf dem

von Paris,
Nad) bem 1. Aft lingere Paufe.

ﬁ!hmondu ben 30, Oftober 1907.
La Bohéme.

Pfund 80 Pfg.

Neues

Direttion:
Diendtag, 2!

Leipsigeritr. 68,
Jede Nadt bis 2 Uhe

Warme Kiiche.

Linsen-uppn y Pikel=
h etc.

Theater.

E. M. Mauthner.
Oft., abends 85 Uphr.

Das Liebesnest.

F M Krause. |

e Jo & Heise, e
Jigareens, >ogesai = Berjand- Btidmyt

e Bernbnvgerfte, 15, 00 e

Stadtmeater Lemzlg

bty o 25, o | AMaeImiScle Bierstuben
Borgiiglihen Mittagstisch
im Abonnement 70 u.

HEF Wiovgen Tienstag

Henes @Lluater.
Der Klancrlehrer.

Hiinsel und Gretel. Sijladtefeft.
Sum SHlug: M. Heckner,

Mittelitr. 16.

Kittelmann's
Gast- und Logier- Haus,

Sizilianische Banernehre, | ~

(Cavalleria Rusticana.)

Altes Theater.
Ein Walzertraum,

Gyt mein Sortiment fodr. AUSSEUSS-Zig,

o rein fortiert
Rr. 72 S. Sumatva/Jielix 100 Sta®R = 5 MR, *° 650 Me,
Nv. 77 umatra/Fel. u, Hav. 100 Stk = 7 \E,,
RNr. 78 Worneo/Jel. v, Hav, 100 Stk — 8 W|R,,
RNr. 79 Worneo/Havans 100 Stk = 9 2|R,, 'i" 1[_;::5;;1

rein fortiert
= 12 M,

Bitte genau auf meine Firma zu achten.
Barzahlung 3%, Stonto.

n m*m-'-lm'mml Al

Fir
ZlmmerMen

Sofort verwendbar

m Giiterbahuhofi 5.
Wiorgen Dienstag

ﬂlll]lll]”lﬂﬂlﬂl’ bﬁr smlatmetest

Direltion: Gustay Poller.
Nur nod 4 Tage!

oie weltheriihmte

GeoroeBonhair-

Truppe.

Jn den gviiten ifuitvierien
Jeitungen des Ju- n. Aus-
fondes in ¥Wort und Bild
als fitnjtlerijd vollendet nud
cingig Ddajtejend begeiduct.

208 PhiEnonren
?? Silvaré ??
it Marigueitenhochzeit”,

ar. Ballett- Pantomime, ausdgef.

Hiersu ladet fxeunhlldﬂ ein
Der Obine.
Wiorgen Tienstag

% Stladtesef,
gactiteahe 55,

Worgen &imsmg jowie Freitag

Stiladtefel,

rrledr. Ba'nsmm

von 22 Damen, 4 Herren,
und bas nnuqe

:I.lintn:n Ticustag

*uejog wop Bunsapuay suyo

1
=

Fir Schittofen und Klein, Horde Platten 17517 em pro Stick 0,
Ertel's Patentsparhelz-Platten-Verwertungs-Ges. m. b. H, Berlin W,
General-Vertreter filr Regierungs-Bezirk Merseburg:

Herm, Franken, Halle a. N., Taubenstr. 28.

(gate Roland.

Attraftions Programm.

¢ Stladefef,
Wllholm!no FKitging,
Dadripitraie
e ]
e LOple o
anerfannt grdpte Auswahl am Plage,
3u billigen Preifen, von B ML an.

Tiglidy IGF~ Konzert
ve3 erftflafiigen

Kﬁnstler, Eﬂsemhle (_%r:mm.itu tiiv nur guted Haar,
Hauwede. |Mietigng g™ o

4 Wunjd) von eigenem ausdgefdmmten
Anfang 7 Ubr abenbs, $Haar, jowic Haarubrhetten, Haar-

feinstes Pflanzentent
aus Cocosniissen

Kunerol-Weslic , Breme

in der Kinderstube. In Dosen

und Streubeuteln.

1 timiert u.
-BOTA, if Eau do co-
g AR
pariert tiir Toilette u. Haushalt,

H i ist von hervorra-
l[ﬂllﬂ-ﬁ!lfl! gender Wirkung
infolge ihres Kriuterbalsams.

i Seit Jahren in
Acfina-Puder. cen vesen rei-
sen verwendet fiir Toilette und

Depots: Ernst Rosa, Parf,, Gr. Steinstr. 8; F. A. Patz, Gr,
Ulrichstr, 8; C. Junge, Poststr, 1; C. Kriiigen, Konigstr, 24;
Max Ot, Steinweg 29; O. Ballin jr,, Leipzigerstr. 63.

unln[agm, Yuppenperiidien und
(Um[ergamn Dépien sl ligher Beeicing
* Berfand genau nac) Einjendung einer

Haarprobe ober ber ganzen Haare

Kaisersile: mrm (Dienstag) 8 Uhr

Burmester-gonzert.

Karten zu 3.10, 2,10, 1.55 und 1.05 Mk. in der

Hofmnsikalienhandiung Reinhold Koch.
Wintergarten (grosser Saal)

Donnerstag den 81. Oktober, 8 Uhr abends:

Phonola~Konzert.

) + Akad ture (Brahms) 4hindig f
o guplc]t von Josef Weiss u, Emerio Stefanial, Sonate Wald-
Bl stein IL Satz (Beethoven) Eugen d’Albert. Aut Fliigeln des
¥ Cesanges (Mendoluolm) Sofie Mantcr Ein Sommernachtstraum
Wil (Liszt) Wilh,
Backhaus, Lng Rnpsadxo No, 10 (Liszt) Artur Friedheim,
i Ungar. Rapsodie No, 12 (Lisat) Alfred Reisenauer {, Album
# Blatt u. Erotic (Grieg+) gesplelt vom Komponisten, Nocturng
M Op. 27 No. 2 ((A\opm) Frederic Lamond u. v, m.
i Konzertiligel Ronisch aus dem Magazin Albert Hoffmann,
_ Gleichzeitig Vorfihrung des Phonola-Pianos.
ten i

lich bei
Albert Hefl

Siissmilch’s

Walhalla-Theater.

Nur noch 4 Tage
das jetzige hochinteressante

Zirkus - Programm.

Jeden Mittwoch nachm. 4 Uhr

& Vorstellnng nur lebend, Photographien

mit stets wechseind. Programm, Erw. 20 Pf, Kinder 10 P1.

Ausser Iris.;; .x::.nre;t;;;;n;ogrm

Schneewittchen — Rotkdppchen,

B Boltsmivden tn wunderbarer Ansiiibrung. ~WHE
i meiter am Sonniag den 27, und Noniag dem 28, ORtoded

fattfindenden
T
—— TR
bejente, moberne Unterhaltungdmufif, neuefe Mujifpiecen, labe ew

gebenit ein.

B. Mdllers, Rosengarten.
Canz-Unterricht.

Den werten Bewxhgton zur Nachricht, dass unsere Kurse am
20, u 30. d. M, im Hotel Kaiser Wilheim, Bernburger-
strasse 12, beginnen, der Sonderzirkel fiir jiingere Midchen im No-

vember, Das Nihere werden wir durch unsern Boten rechtzeitig
zur Kenntnis bringen, Gefl. Anmeldungen nehmen wir noch ent
gegen,

I. Rocco, E. Roceo, vt Taer,

Elumomlm]s!r. 51 Kurfiirstenstr,

einberg.

: Dienstag den 20. Oftober
I Schlachtegeit,
E. Kunze.

wo3u ergebenit einfabet
ERGF~ Kaufen Sie du'ekt' Sie sparen nln ermusn! e
eringe fj. Daueriw,

Franlo g.
EH400m Salz. STy
egira deli "ma jortierte 9.

i 392

wStyriat

Enlmm mlcn *)lanne;.

Bier-Palast

Oktoberfest.

& Humoriitiidier Nmzug. A

Resaurant ... 2 Timen,

Geijtitrafe 23.
Empfeble anerlannt guten

Mlittaaqstijeh
im Ubonnement 70 1. 90 Pfa.
Frilh und abendd HEF Stamm
3u fleinen Breifern.

— fi. Baner'ide Biere. —
(!rqtbt' it C. Schoke.

EIEIEI !

CELDORADD

K!. Klausstr, 10,
Neuse

Seifen und [vmimumm wmm-
Actikein. Otto Siebert, Spesialift
jiir Haaivilege, Leivaigerite, 33,

§/ Uber Nacht §

#Reine Haut}§

urch i
Impr:lhu Crime
lmprlth - Tubsn.

(Tuben aus Papierstofi)
fiir 20 Pfennig
iiberall erhiltlich,

Aratlich empfoblen .

Manner

fxlx] ) lxg
GIGHDO

Schwache

sollten keinen Augenblick zdgern,

H9F Cal
tomcmm xd & abendbs » ’/48 Ut | jue Anectiqung der Arbeiten. able|  fate ca. Taab',! Probiaj
bochjte Preije fiir ausqehimmies | g~ Vefte u_Peltare,! ' Devingsialat! u. ‘Nnrinkrcn in ‘-
B(l ﬁllll"m Elllﬂllblt Pamenhaar. Grofes anen vont_in= ‘mlldmimue“ E. Degener, Grofecyort v. 1881 29.
und @

Dev Wiffions-Pevein
= =

der §t. Ulrichs- -Gemeinde,
beffen Ginnahmen ber Avmens und Kranfenpjlege in unfever Stabdt,
. weldem Bwed aud) eine eigene Diafonifiin angefielt iit, fomie dex
Guitan s AVoI{« Stiftung und der Heidenmijjion bejonders in unjeves
Seolonien ufliegen, beabfidhtigt feinen
25. Bazar
am 10. November ju erdffuen.

9lle Hodyherzigen Freunde und wohltdtigen Gdnner bed Bereind und
feiner Beftvebungen werben yremuhﬁﬂ gebeten, fiir ben Bazar gmgnm
Gegenftinbe bi8) fpiteftens ben B, an ben
Borftand gelangen ju lajjen.

Halle, im Oltober 1907,

Der Vorstand.
Frau »hmer . Bonjtedt, Fil. Anna Friedvid.

Fr. mummnu Dojmeijter. Fr. Stabrvat W. Slopfleifd.
Fr. Jentier P. ne. Fel. Anug Rigrer, Fl !Rutie Eiae(‘
Fr. Kaufmann @1, if Fr. el ('

Pailor Nidter.

Akadem. Lehr-fustitt 1, §. Damensehneiderei
Naunijdejtr. 14, von Luise Braun.  @ingang Brunvswavte,
Orilbliger Unterrigt im Wafnehmen, emmmimun. Bus
fdneiden und Gavnieven in Surfus, mi
von Sleidern in jwei= bid dreimonatiihem RKurjus uad) febe leidht fape
fichem und mehriad) preidgefrdntem Syftem.
WEFT Veginn never Kurie jeden 1. und 15, ved Wonats. “WHE

¢ dlimerksame Bedienung. ¢

flad) gebraunt.

.9090“000‘ !

sondern sofort ,,Fortisin* nehmen.
Glinzende Resultate! Sofortige
Wirkung! Nih. Auskunft gratis

Tt 0. ©, Oreielaje 0, ot
Do agien Rabat sul Gabratife

Binvfaden-

plmee ! A i 88

d. K. Schiinemaun, lslorun um,

Kiinstl. Zihne,

Plomben 2., migige Preife.

$isrp 0P H.EOorber, &ipigerir.2LL




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


